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Aus dem Veranstaltungskalender

Sonntag	 28.09.2025	 09:00 Uhr - Erntedank, Tag der Tracht und Hochzeiterfeier der Pfarre 
				    St. Oswald mit Frühschoppen des Jugendclubs
von 	  03.10.-09.11.2025	 Wildwochen im Gasthaus Ghali
Sonntag	 05.10.2025	 Familienwandertage der FF Hörleinsödt, der FF St. Oswald und 
				    des Musikvereines St. Oswald
Sonntag	 12.10.2025	 Herbst-Asphaltstockturnier der TSU Lichtenau in Haslach
von 	       12.-18.10.2025	 Dekanats-Visitation
Sonntag	 26.10.2025	 Hl. Messe der FF Hörleinsödt bei der Hl. Wasserkapelle
von 	       02.-16.11.2025	 Ganslessen im Gasthaus Ghali

Wasser- Kanal - Zählerablesung
Wir bitten hiermit alle Gemeindebürger/innen die Wasserzählerstände selbst abzulesen und

bis spätestens 03. Oktober 2025
dem Gemeindeamt wenn möglich bitte per Mail: gemeinde@st-oswald-haslach.ooe.gv.at bzw. 
gemeinde@lichtenau.ooe.gv.at, telefonisch 07289/71555-10 oder mittels dem nachstehenden Abschnitt be-
kannt zu geben. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Antwortkarte bitte abtrennen und ausgefüllt an die Gemeinde retournieren

Postgebühr
beim

Empfänger
einheben

An das
Gemeindeamt St. Oswald/Lichtenau
St. Oswald 18
4170 St. Oswald b. H.

Neuer Zählerstand: m³

Ablesedatum: Tel.Nr. für Rückfragen:

Name und Adresse:

Zählernummer: __________________________

Neuer Zählerstand: m³
Zählernummer: __________________________
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„Böhmerwald-Geschichten“ - 
Erzählungen von wahren Begebenheiten, Kindheitserinnerungen 

und Erlebnissen aus dem Böhmerwald

Franz Bertlwieser, geb. 1958 in Märzing, Pfarre Rohrbach, verbrachte dort seine 
Kindheit und Jugendzeit und lebt seit seiner Verehelichung in Aigen-Schlägl. 
Dessen Eltern, Johann und Theresia Bertlwieser stammen beide aus Reiterschlag 
und wurden 1946 vom Heimatdorf vertrieben. Der Autor erlebte, mit welcher 
Liebe und Sehnsucht seine mittlerweile verstorbenen Eltern auf ihr Leben in der 
verlorenen Böhmerwaldheimat zurückblickten. In den 1950er Jahren wurden die 
16 Dörfer der Pfarre Deutsch Reichenau bei Friedberg, darunter das Heimatdorf 
seiner Eltern, gewaltsam zerstört. Auch die Kirche des Pfarrortes wurde im Sommer 
1959 gesprengt. Die Gemeindebürger von St. Oswald konnten hautnah miterleben, 
was in der Nachbarspfarre geschah. Als 1990 der Eiserne Vorhang fiel, durften die 
ehemaligen Pfarrbewohner nach 44 Jahren wieder ihre zerstörte Heimat betreten.

Mit dem Buch „Verlorene Böhmerwaldheimat“ von Franz und Fritz Bertlwieser, welches 1995 veröffentlicht 
wurde, versuchten die beiden Brüder, die manchmal schon verblassten Erinnerungen der vertriebenen Pfarr-
bewohner aufzufrischen und das Interesse der Nachkommen zu wecken. Auch Bewohner des angrenzenden 
Mühlviertels nahmen die Bildchronik dankbar an. Franz Bertlwieser sammelte seit fünfzig Jahren unermüdlich 
tausende Fotos und Dokumente von der Heimat seiner Eltern. Diese können seit Herbst 2019 auch in der To-
pothek Reiterschlag - Deutsch Reichenau, welche von ihm betreut wird, online angesehen werden. 

Bei vielen Kontakten mit ehemaligen Pfarrbewohnern erfuhr Franz Bertlwieser zahlreiche zugetragene Ereig-
nisse, Erlebnisse und Schicksale von ehemaligen Familien oder Einzelpersonen. Diese werden in dem Buch 
wahrheitsgemäß wiedergegeben und scheinen als Kurzgeschichten auf. Auch Erzählungen, wie es den Pfarr-
bewohnern nach Gründung des tschechischen Staates erging und wie die Situation vor Ausbruch des Zweiten 
Weltkrieges war, können nachgelesen werden. Die grausame Vertreibung der Pfarrbewohner wird in zwei um-
fangreichen Kapiteln ausführlich geschildert sowie die Not und das Elend der Vertriebenen und wie bitter und 
schwer der Neubeginn war. Dazu passende Bildaufnahmen ergänzen die mehr als hundert Kurzgeschichten, 
welche in diesem Buch aufscheinen.

Es sind auch Erzählungen dabei, welche einen Bezug zum Oberen Mühlviertel haben. Einige der zugetrage-
nen Begebenheiten handeln über Bewohner der Gemeinde St. Oswald. Beispielsweise erzählt Rupert Bauer, 
Karlseppn-Rupert, ausführlich über seine Schmuggel-Erlebnisse. Auch über Kinder aus Untermarkschlag wird 
berichtet, welche in den Nachkriegsjahren die Schule in St. Oswald besuchten.

Ein Bildteil mit 150 Bildaufnahmen von den Dörfern der Pfarre Deutsch Reichenau 
und den Bewohnern - zum Großteil Fotos, die Franz Bertlwieser nach 1995 bei 
seinen Nachforschungen entdeckt hat und beim Fotografen duplizieren ließ - ist 
ebenfalls in diesem Buch mit genauen Bildbeschriftungen vorhanden. Das Buch 
umfasst 504 Seiten, mit insgesamt mehr als 700 Bildaufnahmen und ist beim Autor 
in Aigen-Schlägl, Kapellenweg 5 erhältlich.

Das Buch ist auch am Gemeindeamt St. Oswald erhältlich! 
Preis: 35,00 Euro

Fotos: Bertlwieser Franz
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Informationen aus der Gemeindestube 
von Amtsleiter Alexander Neidhart

Bauarbeiten zur Errichtung Krabbelgruppe gestartet
Am 4. August 2025 starteten in St. Oswald die Bauarbeiten zur Errichtung 
einer Krabbelgruppe sowie der Erweiterung des Eingangsbereiches des 
Kindergartens. Die Krabbelgruppe wird direkt an den Kindergarten und 
die Volksschule angebaut, sodass die bestehenden Strukturen mitgenutzt 
werden können. Es wurden bereits die Außenwände betoniert und die 
Holzbau- und Spenglerarbeiten starten demnächst. Die Arbeiten verlau-
fen derzeit im Zeitplan, es wird daher eine Eröffnung im Jänner 2026 
angestrebt.

Besuch von Bezirkshauptmann Mag. Valentin Pühringer
Am 2. September besuchte Bezirkshauptmann Mag. Valentin Pühringer unsere 
beiden Gemeinden. In einem offenen, freundlichen Gespräch erkundigte er sich 
bei Bgm. Heidemarie Silber und Bgm. Albrecht Neidhart über die aktuellen He-
rausforderungen der Gemeinden. Diese reichen von der Schaffung zusätzlicher 
Kinderbetreuungsplätze über den desolaten Zustand der Landesstraßen bis hin zu 
Fragen im Zusammenhang mit der Grenznähe. 
Der Bezirkshauptmann betonte auch die sehr gute Zusammenarbeit mit der BH 
Rohrbach und bedankte sich bei den Bürgermeistern für den Einsatz und die 
geleistete Arbeit zum Wohle der Gemeinden St. Oswald und Lichtenau. Zum 
Abschluss besuchte Mag. Pühringer noch den neu eröffneten Steilstufenwirt und 
die Baustelle der im Bau befindlichen Krabbelgruppe.

Asphaltierungsarbeiten - Sperre der Ortseinfahrt Oedt am 9.10.2025
Der Güterweg Oedt wird im Bereich der Ortseinfahrt Oedt seitens des 
WEV Oberes Mühlviertel saniert. Hierbei wird es zu Behinderungen und 
zeitweisen Anhaltungen kommen.

Am 9. Oktober werden die Asphaltierungsarbeiten durchgeführt, 
an diesem Tag ist die Ortseinfahrt gesperrt und es ist kein Zu- und 
Abfahren nach Oedt möglich!
Wir bitten um Beachtung und Verständnis!

Weiters werden in Minihof kleinere Straßenabschnitte neu asphaltiert.

Donnerstag,
9.10.2025

Ortseinfahrt Oedt
gesperrt!

Kleidungsstücke suchen ihren Besitzer
In der Volksschule und dem Kindergarten haben sich im letzten 
Schuljahr sowohl Schuhe als auch Kleidungsstücke angesam-
melt, die von ihren Besitzern leider vergessen worden sind. 

Diese „Fundstücke“  können vormittags bei Ingrid Prieschl in 
der Volksschule abgeholt werden.
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Integrationskraft für den Kindergarten St. Oswald gesucht
Die Gemeinde St. Oswald sucht eine/n Assistenzpädagogen/in bzw. Assistenzkraft Integration 
zur Betreuung eines Integrationskindes im Kindergarten St. Oswald ab Jänner 2026.

Nähere Informationen unter:
www.st-oswald-haslach.ooe.gv.at
bzw. mittels nebenstehenden QR-Code

Neu ab 1. September 2025 
Einheitliche Annahmekriterien in den 

Altstoffsammelzentren

In den Altstoffsammelzentren OÖ gelten ab 1. September 2025 einheitliche Preise und Annahmekriterien für 
bestimmte Abfälle. Damit wird ein System geschaffen, das fair, transparent und für alle verständlich ist.

Warum gibt es überhaupt Gebühren?
Abfälle, die nicht haushaltsüblich sind - z.B. große Mengen, Bauschutt oder Sondermaterialien - verursachen 
Aufwand und Kosten in der Entsorgung. Deshalb gibt es hier klar geregelte Gebühren. Kleinmengen, wie sie 
in jedem Haushalt anfallen, sind in vielen Fällen weiterhin kostenlos.

Warum braucht es das?
Die Entsorgungsmengen steigen - vor allem durch Umbauten, Renovierungen und private Bauvorhaben. Im-
mer öfter landen große Mengen kostenpflichtiger Fraktionen im ASZ - bisher oft ohne einheitliche Regelung. 
Manche haben das bewusst ausgenutzt, andere waren einfach unsicher. Damit das System funktioniert, braucht 
es klare Regeln.

Was bleibt kostenlos?
Haushaltsübliche Mengen an Siedlungsabfällen - wie Altstoffe, Problemstoffe oder Möbelstücke - können 
weiterhin kostenlos abgegeben werden, finanziert über die Abfallgebühr und Stofferlöse.

Was kostet künftig?
Bauabfälle (z.B. Parkettboden, Baustyropor, Abbruchholz) sind ab sofort grundsätzlich kostenpflichtig - un-
abhängig vom Container. Dabei gelten klare Freimengen (z.B. 60 Liter bei Sonstige Bauabfälle, 1 m³ bei 
Abbruchholz).

Wichtig!
Bei Rückfragen ist der Bezirksabfallverband Rohrbach Ansprechpartner -

nicht das ASZ-Personal!

Alle Infos zur neuen Preisliste und den Annahmekriterien sind online abrufbar unter:
www.umweltprofis.at/rohrbach
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Herzlichen
Glückwunsch

Friedrich Anzinger 
Schwackerreith 17/1

80 Jahre

Neue Motorsäge für die FF Oedt -
Danke an unsere Sponsoren

Die Freiwillige Feuerwehr Oedt 
freut sich über eine neue Motorsä-
ge, die künftig bei Einsätzen und 
Übungen wertvolle Dienste leisten 
wird.  Möglich wurde diese wich-
tige Anschaffung durch die groß-
zügige Unterstützung von Brigitte 
Kickinger, Filialleiterin der Spar-
kasse Mühlviertel West Haslach, 
sowie Dietmar Walchshofer, Lei-
ter des Spar-Supermarktes Haslach.

Beide Sponsoren überreichten das 
Gerät persönlich an Kommandant HBI Markus Walchshofer und Mannschaft - herzlichen Dank für dieses 
Zeichen der Wertschätzung und Verbundenheit mit unserer Feuerwehr!

„Oswalder Fitness“
mit Heidi Radinger

Ganzkörperkräftigung für 
Frauen und Männer im Turnsaal 
der Volksschule St. Oswald.

ab 23.09.2025
jeden Dienstag

von 18:30 - 20:00 Uhr
Kosten: 3,00 €

Fitness- und Work-
Out-Training für

Frauen und Männer

mit Friedrich Plank im Turnsaal 
der Volksschule St. Oswald.

ab 19.09.2025
jeden Freitag

von 18:00 - 19:30 Uhr
Kosten: 3,00 €

„Seniorenturnen“ mit 
Franz Allerstorfer

Ganzkörpertraining für jedes Alter, 
Körper, Geist und Seele im Turn-
saal der Volksschule St. Oswald.

ab 05.11.2025
jeden Mittwoch

von 08:40 - 09:40 Uhr

Beantragung
ID Austria

Die Gemeinde macht darauf auf-
merksam, dass die ID Austria nicht 
am Gemeindeamt, sondern aus-
schließlich bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Rohrbach beantragt 
werden kann. 



Einladung zum Frühschoppen
am Sonntag, 28.09.2025

mit Erntedankfest, Tag der Tracht und 
Hochzeiterfeier der Pfarre St. Oswald

Programm:
08:45 Uhr	 Aufstellung im Pfarrhof
09:00 Uhr	 Segnung der Erntekrone und Einzug in die Kirche

Nach der Hl. Messe finden im Pfarrstadel die Ehrungen der Jubelpaare sowie ein Frühschoppen statt. Für das 
leibliche Wohl sorgt der Jugendclub St. Oswald.
Die gesamte Bevölkerung und die Vereine sind eingeladen, in ihren Trachten, „Vereinstrachten“, Trai-
ningsanzügen, etc. mitzufeiern. Wir freuen uns auf euer Kommen!

Zivilschutz-Probealarm

in ganz Österreich am Samstag, 4. Oktober 2025
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie 
mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, 
wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Lan-
desregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Die Bedeutung der Sirenensignale:

Sirenenprobe: 	 15 Sekunden
Warnung:		  3 Minuten gleichbleibender Dauerton
			   Herannahende Gefahr - Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 	
			   einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.
Alarm:		  1 Minute auf- und abschwellender Heulton
			   Gefahr!
			   Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder Fernsehen 
			   (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Entwarnung:		 1 Minute gleichbleibender Dauerton
			   Ende der Gefahr!
			   Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) beachten.

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. Nähere 
Informationen finden Sie unter www.at-alert.at.
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